
nord- und Mittelbünden

+8º
–1º

Seite 26

Hoteliers wünschen
sich Schnee
Chur. – Über die Festtage können
sich die Bündner Hoteliers auf ihre
Stammgäste verlassen. Doch damit
im Januar auch Kurzentschlossene
Ferien buchen, braucht es laut
Ernst Wyrsch, Präsident von Hotel-
leriesuisse Graubünden, Schnee-
fall. Trotzdem schätzt Wyrsch, dass
der Winter leicht besser werde als
der letztjährige, gäbe es keine dra-
matischen Ereignisse. Bei den Des-
tinationen tönt es ähnlich.

koMMentaR unten
beRiCHt Seite 3

Stille Nacht,
Männer-Nacht
Schuders. – «Sechs Männer und ein
Krippenspiel» – was der Titel eines
Films sein könnte, wird am Heilig-
abend in der Bergkirche von Schu-
ders Realität. Schuld daran sind die
Schüler. Diese führten nämlich
während vieler Jahre das traditio-
nelle Krippenspiel auf. Doch dann,
ohne Schüler, stand das Dorf plötz-
lich vor der Wahl: kein Krippen-
spiel – oder jemand anders über-
nimmt es. Kurzerhand stellten sich
sechs Männer der Herausforde-
rung. Und so heisst es am 
24. Dezember: «Mann spielt Weih-
nachten.» beRiCHt Seite 5
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Heute: Weltcup-slalom der Männer in
Madonna di Campiglio, ab 17.45 Uhr.
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9 771424 751007

1 0 0 5 2

«Ein Freund und
grossartiger Künstler»
Einer der letzten ganz grossen
Entertainer der deutschen
 Musik- und Showszene ist tot.
Udo Jürgens starb gestern mit
80 Jahren an Herzversagen.

Münsterlingen. – Udo Jürgens ist ges-
tern Nachmittag bei einem Spazier-
gang in Gottlieben im Kanton Thur-
gau bewusstlos zusammengebrochen.
Der österreichisch-schweizerische
Entertainer sei trotz sofortiger Wie-
derbelebungsversuche nach der Über-
führung ins Kantonsspital Münsterlin-
gen an akutem Herzversagen verstor-
ben, teilte das Schweizer Manage-
ment des 80-Jährigen am Abend mit.

Jürgens war zurzeit mit Musikern
des Orchesters  Pepe Lienhard auf
Tour. Erst Anfang Monat war der Sän-
ger und Komponist vor 10 000 Fans
im Zürcher Hallensta dion aufgetre-
ten. Manager Freddy Burger, Pepe
Lienhard und das Management- und
Tourneeteam seien «erschüttert und
fassungslos über den unerwarteten
und plötzlichen Tod ihres Freundes
und grossartigen Künstlers», stand in
der Mitteilung. (sda)beRiCHt Seite 19
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weil Chur sparen muss,
ist die Zukunft der
Sommerkonzerte ab
2016 ungewiss. Seite 3

ZentRaLReDaktion: 
Comercialstrasse 22, postfach, 7007 Chur
tel. 081 255 50 50, Fax 081 255 51 02
e-Mail: redaktion-gr@suedostschweiz.ch
ReiCHweite: 167 000 Leser (MaCH-Basic 2014-2)

abo- unD ZuSteLLSeRviCe: tel. 0844 226 226,
Fax 081 255 51 10, e-Mail: abo@somedia.ch
inSeRate: 
somedia promotion, Comercialstrasse 20, 7007
Chur, tel. 081 255 58 58, Fax 081 255 58 59
e-Mail: inserate@somedia.ch

ReGIon

Hilarius Rischatsch
reiste 1849 von 
obervaz nach amerika
– und blieb. Seite 2

ReGIon spoRt

Zwei Rückkehrer
prägen das heutige
Spiel zwischen dem
HCD und Lugano. Seite 11
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Auf den Winter sollte mAn nicht WArten
Von Reto Furter

es ist zum Stigelisinnigwerden mit
der Bündner Wirtschaft. Entweder
ist es, wie im letzten Sommer, zu
kalt und zu nass, oder dann, wie
derzeit, zu warm und zu trocken.
Entweder ist der Schweizerfran-
ken für Gäste zu teuer, dann klagt
die Exportbranche Tourismus.
Oder der Euro ist für Einheimi-
sche zu teuer, dann klagt der
Bündner, dass sich die Fahrt nach
Livigno nicht mehr lohne.

Schuld an der Misere ist Gott sei
Dank niemand, eigentlich. Wenn
die Sommermonate verregnet und
kalt sind, dann sind sie es halt.
Und wenn es im Winter nicht
schneit, ist es so. Daran mögen
Wetterphänomene beteiligt sein
oder der Klimawandel, aber das
ändert nichts. Und wenn der Euro-
kurs in den Keller fällt, weil in
Südeuropa gelegentlich das Geld
etwas schnell versickere, kann
man zwar die Faust ballen, aber
nicht wirklich erheben.

Gegen die Misere ankämpfen
könnte man aber. Wenn Touristen
nicht mehr zu uns kommen, weil
wir unfreundlich seien, müssen
wir freundlicher werden. Wenn
Touristen nicht mehr zu uns kom-
men, weil wir zu teuer seien, müs-
sen wir günstiger werden – oder
besser. Indem wir, wie das die Ho-
telbranche zu tun beabsichtigt, auf
Regionalität und Authentizität set-
zen – oder indem wir Lebensmit-
tel im Ausland beziehen. Biopro-
dukte gibt es nicht nur hier.

Das Rezept für den Schnee haben
Bündner schon erfunden: Schnee-
kanonen. Nur nützen die nichts,
wenn es zu warm ist, was es in 
Zukunft vermehrt sein dürfte.
Denn die Zukunft, die liegt in
Graubünden nicht mehr nur im
Schnee. Sondern in der Kultur, in
der Natur, in der Solarenergie, in
der Gesundheits- und Erholungs-
branche. Nur auf den Winter sollte
man nicht mehr lange warten.

rfurter@suedostschweiz.ch

Ein Wolf 
als Star-Schnitt
Chur. – Ein Bündner Wolf als Star-
Schnitt: Das Kunstprojekt «Ortung»
schenkt den Lesern zum Abschluss
der Reihe mit Künstlerseiten den le-
bensgrossen Abdruck des Wolfs M 44,
der im Januar im Domleschg verse-
hentlich erschossen wurde. Den Ab-
druck hat Michael Günzburger reali-

siert. Der Zürcher Künstler arbeitet
seit 2010 an einer Serie von Lithogra-
fien von ganzen Tierkörpern. Für diese
legt er die leblosen Tiere auf Druck-
platten. Ziel des Künstlers ist es, letzt-
endlich einen ganzen Eisbären in Ori-
ginalgrösse zu drucken. Die Leser der
«Südostschweiz» erhalten den  leben-

grossen Abdruck des Wolfs in vier Tei-
len, die wie einst der Star-Schnitt im
«Bravo» zusammengesetzt werden
können: Der erste Teil ist heute abge-
druckt. Die weiteren drei Teile folgen
morgen Dienstag, am Mittwoch, 24.,
und Samstag, 27. Dezember. (bal) 
Seiten 6/7
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40 Arbeitszeit-Modelle:

Mehrwert für Kunden und

Mitarbeitende.

1/2
Preis Chicco d’Oro

Tradition, Bohnen-
kaffee, 1 kg

8.45
statt 16.95

Verkauf nur in haushaltsüblichen Mengen,
solange Vorrat.

Entdecken Sie jeden Abend weitere 
Angebote auf SRF 1 nach der 
Tagesschau, vor Meteo oder auf 
www.coop.ch/festtage.

Jeden Tag ein neues
Festtagsangebot.Nur
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Aktion auch bei www.coopathome.ch erhältlich.

Udo Jürgens (1934–2014)
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